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HSV-Profis überraschen gesperrten
Vuskovic mit Besuch in Kroatien

HSV-Profis überraschen gesperrten Mitspieler Vuskovic in
Kroatien während Länderspielpause – ein Zeichen der

Solidarität und Teamgeist.

Ein ganz besonderer Besuch hat kürzlich in Kroatien für Freude
gesorgt: Einige Spieler des Hamburger SV haben während der
Länderspielpause die Gelegenheit genutzt, um ihren Kollegen
Mario Vuskovic aufzumuntern. Vuskovic, der wegen Dopings bis
zum Herbst 2026 gesperrt ist, erhielt eine Überraschungsreise
von sieben Teamkollegen und weiteren Mitgliedern des
Betreuerstabes.

Am Montag teilte der 22-jährige Verteidiger ein emotionales Bild
auf Instagram, das er mit einem herzlichen „Family“-Schriftzug
versah. Dieses Bild zeigt Vuskovic am Flughafen mit seinen
überraschenden Besuchern, darunter Kapitän Sebastian
Schonlau und Torjäger Robert Glatzel. Zunächst hatte die
„Bild“-Zeitung über das herzliche Treffen berichtet, das zur
Stärkung des Teamgeistes und zur Unterstützung des
betroffenen Spielers beitragen sollte.

Solidarität im Sport

Die Aktionen des Hamburger SV zeigen eindrücklich, wie wichtig
Teamgeist und Solidarität im Profisport sind. Bereits während
eines Spiels gegen Preußen Münster hatten die HSV-Spieler eine
klare Botschaft gesendet. Mit einem großen Plakat, das „Free 44
Vuskovic“ zeigte, setzten sie ein Zeichen der Unterstützung für
ihren gesperrten Mitspieler. Trainer Steffen Baumgart betonte,



dass Vuskovic ein wichtiger Teil der „Familie“ HSV sei.
„Vielleicht war das auch ein kleines Geschenk für ihn“, sagte er,
und unterstrich damit den starken Zusammenhalt innerhalb der
Mannschaft.

Vuskovic war in der Vorwoche vom Internationalen
Sportgerichtshof (CAS) wegen des Verstoßes gegen die Anti-
Doping-Bestimmungen zu einer vierjährigen Sperre verurteilt
worden. Obwohl die Vorwürfe schwerwiegend sind, beharrt er
auf seiner Unschuld. Seine Rechtsvertreter haben angekündigt,
das Urteil gründlich zu prüfen, bevor sie gemeinsam mit
Vuskovic und dem Verein das weitere Vorgehen planen. Diese
Situation stellt nicht nur die berufliche Zukunft des jungen
Spielers infrage, sondern zeigt auch, welche Herausforderungen
Sportler in ihrer Karriere bewältigen müssen.

Die bevorstehenden Monate werden entscheidend für Vuskovic
sein, doch der Besuch seiner Mitspieler könnte ihm helfen, diese
schwere Zeit emotional besser zu überstehen. Die Unterstützung
seines Teams sendet eine klare Botschaft der Behindertenrechte
im Sport; selbst in schwierigen Zeiten steht man zusammen. Der
HSV demonstriert damit nicht nur einen starken Teamgeist,
sondern auch, dass menschliche Beziehungen und gegenseitige
Unterstützung im Profi-Fußball von großer Bedeutung sind.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

